
Schülerclub „Schatzkarte“                       	

Bildung im Quartier – Marzahn-Hellersdorf



DURCH EINEN PARTIZIPATIV GE-
PLANTEN UND KINDGERECHT 
GESTALTETEN ANBAU IST EIN LE-
BENDIGER LERN- UND BEGEG-
NUNGSORT MIT HOHER PÄDAGO-
GISCHER WIRKUNG ENTSTANDEN.

AUSGANGSPUNKT UND ANLASS 
FÜR DAS PROJEKT
Das Kinder-, Jugend- und Familien-
zentrum (KJFZ) „Haus Aufwind“ ar-
beitet in enger Kooperation mit dem 
Jugendamt, den Schulen der Region 
und der Quartiersagentur des Sozi-
alraums. Auf Grundlage gemeinsa-
mer Kooperationsverträge werden 
hier bedarfsgerechte und flexible 
Angebote entwickelt, umgesetzt und 
weiterentwickelt. Dazu gehören Hil-
fen zur Erziehung nach SGB VIII, 
Familienbildungsangebote für Kinder, 
Jugendliche, Eltern, Pädagoginnen 
und Pädagogen sowie ehrenamtlich 
Engagierte bis hin zu Angeboten der 
Jugendsozialarbeit in Form des Schü-
lerclubs „Schatzkarte“.
Die Zahl der Kinder im Grundschulalter 
hatte in den Jahren vor Projektbeginn 
stark zugenommen. Dies brachte nicht 
nur die Grundschule am Schleipfuhl, 
mit der der Schülerclub kooperiert, 
an Kapazitätsgrenzen. Auch für den 
Schülerclub selbst bedeutete dies, ein 
erhöhtes Raum- und Projektangebot 
zur Verfügung stellen zu müssen.

Durch einen hohen Anteil von Asylsu-
chenden in Hellersdorf-Ost und viele 
Kinder mit alleinerziehenden Eltern-
teilen, kommt dem Schülerclub mit 
seinen pädagogischen Möglichkeiten 
eine besondere Bedeutung zu.

Die „Schatzkarte“ besuchen Kinder 
aus der Schule am Rosenhain, der Ko-
libri-Grundschule, Kinder aus Familien 
im Kontext von Hilfen zur Erziehung 
aufgrund der Kooperation mit dem 
KJFZ „Haus Aufwind“ sowie Kinder 
aus der Gemeinschaftsunterkunft Ma-
xie-Wander-Straße.

Täglich nutzten ca. 25 bis 45 Kinder 
den Schülerclub, die nicht oder nicht 
mehr im Hort ihrer Schule betreut wur-
den. Dabei hatten sie lediglich einen 
21 m² großen Raum im KJFZ und einen 
Bauwagen auf dem Gelände sowie 
den Garten zur Verfügung. Bei kaltem 
und schlechtem Wetter, waren die Ka-
pazitätsgrenzen schnell erreicht.

RAHMENBEDINGUNGEN
Die Kooperation mit der Grundschu-
le am Schleipfuhl hatte sich in den 
letzten Jahren vertieft. Parallel ent-
wickelten sich gut angenommene 
Bewegungs- und Sportangebote im 
Vor- und Nachmittagsbereich. Weiter 
gab es im Jahresverlauf naturwissen-
schaftliche Projekte wie die Arbeit mit 
Mikroskopen und Elektrobaukästen, 
um Freude am Lernen und Erleben von 
Selbstwirksamkeit zu fördern. Wichtig 
und nachgefragt waren auch bewe-
gungsfördernde, gewaltpräventive 
und demokratiefördernde Angebote.
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Um dem angezeigten Bedarf gerecht 
werden zu können, sollten die räum-
lichen Kapazitäten des Schülerclubs 
erweitert werden.

PROJEKTINHALT
Die Ziele des Projektes waren:
•	 der Ausbau der Räumlichkeiten 

für die Jugendsozialarbeit im 
Quartier für Kinder im Grund-
schulbereich,

•	 der Gewinn an Ressourcen und 
Kompetenzen für eine Optimie-
rung der Angebote zur Stärkung 
sozialer und bildungswirksamer 
Kompetenzen der Schulkinder der 
Nachbarschaft,

•	 die Verbesserung des gesell-
schaftlichen Zusammenlebens 
durch gewaltpräventive und de-
mokratiefördernde Angebote so-
wie

•	 die Verbesserung von Angeboten 
zur ganzheitlichen Bildung und 
Erziehung

Die bestehende Fläche von 21 m² soll-
te durch einen Anbau um ca. 50 m² 
erweitert werden. Dafür wurde ein 
freistehender Baukörper mit quad-
ratischem Grundriss und Pultdach 
gewählt, der sich zwar von der beste-
henden Bebauung absetzt, jedoch die 
additive Formsprache des mehrteili-
gen Gebäudes aufgreift. 

Der Anbau ist in einer leichten Holz-
rahmenbauweise mit einer Holzver-
schalung errichtet worden. Diese zeigt 
sich nach außen farbenfroh und nach 
innen zurückhaltend. Der Anbau er-
füllt die hohen Anforderungen einer 
intensiven Nutzung durch Kinder und 
ist zugleich zu einem lebendigen Ort 
mit hohem Wiederkennungswert ge-
worden.

Der pavillonartige Raum ist über eine 
gläserne Verbindung an die beste-
henden Räumlichkeiten angebunden.
Große, teils bodentiefe Fenster an 
zwei Seiten, die je nach Wetterlage 
zusätzlich großflächig zu öffnen sind 
sowie ein kleineres zur dritten Seite 
sorgen für einen lichtdurchfluteten 
Raum und dienen gleichzeitig als Zu-
gang zum Garten. Der Pavillon erhielt 
ein Gründach, wodurch das Regen-
wasser gespeichert wird und verzö-
gert versickert wird.

Die Umsetzungsphase begann mit 
einem partizipativen Prozess unter 
Beteiligung der Nutzenden und der 
Mitarbeitenden. Im Ergebnis entstand 
der Entwurf, der umgesetzt wurde. Die 
Innenausstattung und die Anschaffung 
pädagogischer Materialien wurden 
von den Schülerinnen und Schülern 
geplant und umgesetzt.

KONKRETE ERGEBNISSE
Mit der Eröffnung des Anbaus können 
bedarfsgerechte Angebote umgesetzt 
und eine größere Anzahl an Nutzen-
den erreicht werden. In den Ferien, bei 
größeren Projekten oder Events wird 
der Schülerclub auch von größeren 
Gruppen besucht.

Der Erweiterungsbau des Schülerclubs 
stellt einen bedeutenden Schritt in der 
Zielerreichung dar. Er erhöht nicht nur 
die räumlichen Kapazitäten, sondern  
verbessert auch die Vielfalt und Qua-
lität der Angebote. Durch die Schaf-
fung neuer Räume kann ein breiteres 
Spektrum an Aktivitäten angeboten 
werden, die auf die unterschiedlichen 
Interessen und Bedürfnisse der Schü-
lerinnen und Schüler abgestimmt sind. 
Dies fördert nicht nur die individuelle 
Entwicklung der Kinder, sondern auch 
die Gemeinschaftsbildung innerhalb 
des Quartiers.
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NACHHALTIGKEIT
Die Verstetigungserfolge zeigen sich 
in der kontinuierlichen Teilnahme der 
Schülerinnen und Schüler an den Pro-
grammen. Mit der Erweiterung besteht 
die Möglichkeit, regelmäßige Work-
shops, Sportangebote und kreative 
Projekte anzubieten, die über das 
Schuljahr hinaus bestehen bleiben. 
Diese Kontinuität ist entscheidend, 
um langfristige Bindungen zu schaf-
fen und das Vertrauen der Schülerin-
nen und Schüler sowie ihrer Familien 
in den Schülerclub zu stärken. In Ei-
genregie mit den Nutzenden sind in-
zwischen eine kleine Skatebahn, ein 
Nasch-Garten und ein Basketballfeld 
entstanden. Zuletzt erstellten die Kin-
der die Internetseite des Schülerklubs. 

Die positiven Effekte sind auch in der 
Gemeinschaft spürbar: Die Zusam-
menarbeit mit lokalen Vereinen und 
Initiativen hat zugenommen, was zu 
einem stärkeren Netzwerk führt. Ver-
anstaltungen und Projekte (zum Bei-
spiel Filmnacht, Lagerfeuer mit Musik, 
Lange Nacht des Schülerclubs), die im 
Rahmen des Schülerclubs organisiert 
werden, ziehen nicht nur die Schüle-
rinnen und Schüler und deren Familien 
sondern auch Nachbarn an, was das 
Gemeinschaftsgefühl im Kiez weiter 
stärkt. Baby- und Kleinkindspielgrup-
pen nutzen die Räumlichkeiten am 
Vormittag. Teamsitzungen und AGs 

finden in den schülerclubfreien Zeiten 
statt.

Insgesamt trägt der Erweiterungsbau 
des Schülerclubs entscheidend dazu 
bei, die Lebensqualität der im Quar-
tier lebenden Menschen nachhaltig zu 
verbessern.

TRÄGERSCHAFT
Die Jugendwerk Aufbau Ost JAO gG-
mbH ist anerkannter Träger der freien 
Kinder- und Jugendhilfe sowie Träger 
des freiwilligen sozialen und ökologi-
schen Jahres in Berlin und Mecklen-
burg-Vorpommern. Die JAO gGmbH 
betreibt Kindertagesstätten, Famili-
enzentren und Jugendfreizeiteinrich-
tungen, gibt Unterstützung durch An-
gebote der Hilfen zur Erziehung und 
engagiert sich in der Berufsorientie-
rung und Schulsozialarbeit. 

DER SCHÜLERCLUB „SCHATZKAR-
TE“ TRÄGT DAZU BEI, DASS BIL-
DUNG UND FREIZEIT GEFÖRDERT 
WERDEN. ZUDEM WIRD HIER DAS 
SOZIALE MITEINANDER UND DIE 
INTEGRATION IN DER GEMEIN-
SCHAFT GESTÄRKT.
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